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Die Stiftung Bildung 

Bereits seit 2001 setzt sich die als gemeinnützig anerkannte 
Stiftung Bildung für eine umfassende Förderung besonders 
begabter Kinder und Jugendlicher ein. Diese zu entdecken, 
aufzubauen und ihr Potenzial für unsere gemeinsame Zukunft 
zu nutzen, ist die zentrale Aufgabe der Stiftung. Der Grün-
der, Martin Kannegiesser, Unternehmer und ehemaliger Prä-
sident des Arbeitgeberverbandes Gesamtmetall, weiß um die 
Bedeutung von Talenten für die Entwicklung des Standortes 
Deutschland in der Welt. Hier gibt es noch erheblichen Nach-
holbedarf und einen Einsatz von finanziellen Mitteln, die auch 
über bedeutende Stiftungsvermögen hinausgehen. Darum  
bitte ich Sie in seinem Namen um Ihr persönliches Engagement  
in Form einer Spende. Seien Sie sicher, dass sie gut angelegt 
sein wird. Was Ihr Beitrag bewirken kann, lesen Sie auf den 
nächsten Seiten …

Ingrid Pieper-von Heiden
Vorstandsvorsitzende der Stiftung Bildung

Ingrid Pieper-von Heiden

„Helfen Sie uns dabei?  
Dann schon jetzt vielen Dank!“

Die Stiftung Bildung unterstützt und fördert 

– 	 Projekte zur Begabtenförderung in Kitas und Schulen 

– 	 Qualifizierte Fortbildungen für Lehrerinnen und Lehrer 

– 	 Leitfäden zur Begabtenförderung in der Praxis

– 	 Schulpreise für Begabtenförderung

– 	 Stärkung von Persönlichkeitsbildung und  
gesellschaftlicher Verantwortung

und schafft somit ein wirkungsvolles und positives  
Lernumfeld für hochbegabte Kinder und Jugendliche.

„Die jungen Talente sind da. 
Wir müssen sie nur entdecken.“ 



Ziele mit Anspruch Stiftungsgründer  
und Ansprechpartner 

Projekte mit Erfolg Chancen stiften

Das hat die Stiftung bereits geleistet.

Begabungserkennung und -förderung muss früh beginnen und 
vor allem durchgehend praktiziert werden. In Ostwestfalen-
Lippe und ganz NRW finden Sie Institutionen und Schulen, 
die von der Stiftung Bildung gefördert werden. Dazu zählen 
Pilotprojekte ebenso wie vielfältige Einzelmaßnahmen in Kitas, 
Grundschulen und Gymnasien. Neben qualifizierten Fort- und 
Weiterbildungen beinhalten diese auch Leitfäden für die tägliche 
praktische Arbeit. Engagierte Lehrkräfte, die sich zu Experten der 
Begabtenförderung ausbilden lassen möchten, erfahren unse-
re Unterstützung. Denn deren Arbeit und Know-how machen 
es erst möglich, die Lern- und Lebenssituation hochbegabter  
Mädchen und Jungen entscheidend zu verbessern. 

Neben der Qualifizierung von Erziehungs- und Lehrkräften 
konnten darüber hinaus zahlreiche Förderpreise und Auszeich-
nungen mit Hilfe der Stiftung verwirklicht werden. Insgesamt 
wurden von 2001 bis heute mehr als fünfzig Vorhaben entwi-
ckelt, finanziell unterstützt und voran gebracht.

Martin Kannegiesser 

Maschinenbau-Unternehmer und ehemaliger Präsident des 
Arbeitgeberverbandes Gesamtmetall (2000 bis 2012) sowie 
Präsident des Dachverbandes der Europäischen Metall- und 
Elektro-Arbeitgeberverbände (2010 bis 2013); Initiator der 
Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft; Initiator und lang
jähriger Vorsitzender des beruflichen Weiterbildungswerks der 
Wirtschaft im Kreis Herford; Bundesverdienstkreuz am Bande, 
Bundesverdienstkreuz 1. Klasse sowie Großes Verdienstkreuz 
für die soziale Partnerschaft in der Gesellschaft.

Ingrid Pieper-von Heiden

Wirtschaftsdolmetscherin und Betriebswirtin; Mitglied in El-
ternbeiräten und Schulkonferenzen (1984 bis 1996); Mitglied 
des Landtags NRW von 2000 bis 2012; Initiatorin der Stiftung 
und Vorstandsvorsitzende seit 2001.

Unsere Vision.

Die Stiftung Bildung hat sich, ganz im Sinne des Gründers und 
der Satzung, ehrgeizige Ziele gesetzt. So wollen wir möglichst 
an jeder Schule einen ECHA-Spezialisten (ECHA = European 
Council for High Ability) als ausgewiesenen Experten integ-
rieren. Als Ansprechpartner und Berater für alle Belange der  
Begabtenförderung. Wir dürfen unsere Talente nicht verküm-
mern lassen, denn Deutschland als rohstoffarmes Land braucht 
vor allem hoch entwickelte technische Erzeugnisse und Dienst-
leistungen, um im globalen Wettbewerb dauerhaft bestehen zu 
können. Dazu ist aber unumgänglich, das Potenzial der nach-
wachsenden Generation frühzeitig zu entdecken und mittel
fristig zu fördern, um langfristig davon zu profitieren. 

Wenn wir auch morgen in Bildung, Gesellschaft, Kultur,  
Wissenschaft und Gesundheit Herausragendes leisten wollen, 
brauchen wir junge Menschen, die herausragen. 

So arbeitet die Stiftung. 

In unserem Land besitzen mehrere Hunderttausend Kinder 
und Jugendliche eine weit überdurchschnittliche Begabung. 
Sei es sprachlicher, naturwissenschaftlich-technischer oder 
auch künstlerischer Art. Ein volkswirtschaftliches Potenzial, 
das es zu nutzen gilt. Und das zu oft unentdeckt bleibt. Der 
herkömmliche Schulunterricht orientiert sich meist am Durch-
schnitt der Klasse und lässt Hochbegabten nur selten ange-
messene Entfaltungsmöglichkeiten ihrer geistigen Ressourcen. 
So geht ihr hohes Leistungspotenzial ihnen selbst und damit 
auch der Gesellschaft viel zu oft verloren.

Dies zu ändern hat sich die Stiftung Bildung zur Aufgabe ge-
macht. Mit ihrer Unterstützung konnten in den vergangenen 
Jahren zahlreiche Maßnahmen gefördert werden, um Talente 
zu erkennen und den Weg für sie zu ebnen. Unabhängig von 
Herkunft oder sozialem und finanziellen Status der Familien. 

„Helfen Sie bei  
der Stiftungsarbeit.  
Mit einer Spende!“

 „Erfolgreiche  
Stiftungsarbeit seit 2001.“

Prof. Dr. Franz J. Mönks

„Begabung erforschen,  
Begabung fördern.“


